
Texte für das Pflegestellenupdate:
Die Updates geben Informationen über die Entwicklung und den Ist-Zustand des Hundes. 

Gute Eigenschaften, sowie auch Herausforderungen, die der Hund im Alltag zeigt, sind dabei wichtig. Unsere 
Beispiele sind kein „Muss“ sondern dienen zur Orientierung.

• Wie lange ist der Hund schon in der Pflegestelle?
• Wo befindet sich der Hund (Ort der Pflegestelle)?
• Allgemeine Typisierung (fröhlich, unbeschwert, 
robust, zurückhaltend, selbstbewusst, sportlich, 
gemütlich, aufmerksam, …)

>> Die Einleitung soll zum weiterlesen anregen 
und einen ersten Eindruck vom Hund vermitteln. 
Hier ist noch nicht der Ort für negativ e Eigen-
schaften. 

Bello ist seit 1.1.2019 in 12345 
Musterstadt bei uns in der Pflege-
stelle.  Der zurückhaltende 
Junghund gewöhnt sich gerade an 
sein neues Leben als Familienhund.

Bello ist seit 3 Wochen in seiner 
Pflegestelle in 12345 Musterstadt.  
Der fröhliche Junghund hat sich 
bereits gut integriert und schon 
viele Alltagssituationen kennenge-
lernt.

Bello wohnt bei uns. Der schreck-
hafte Taugenix macht alles kaputt 
und pinkelt rein. 

Unser neuer Pflegehund Bello ist 
der süßeste, netteste, plüschigste 
Hund und hat 4 Pfoten, eine Nase 
und 2 Ohren. 
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Was hat der Hund bereits gelernt, welche Situatio-
nen meistert er?
Wo sind die Baustellen, welche Situationen sind 
noch eine Herausforderung für den Hund (und 
Halter)?
•  Verhalten gegenüber Menschen/ Kindern/
   Hunden/Katzen/in neuen Situationen/
   gegenüber neuen Dingen
• Zuhause/Spaziergang/Leine/jagdliche Ambitionen
• autofahren, alleinbleiben, Stubenreinheit
• ...

Bello freut sich über jede Aufmerk-
samkeit von uns. Ihm unbekannten 
Menschen gegenüber ist er aber 
kritisch. Da zieht er sich zurück/Die-
se verbellt er. 

Bello mag keine neuen Menschen, 
Uns findet er aber super und 
kuschelt viel. 
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>> „Gesunde“ Waage von positiven und negativen Eigenschaf-
ten. Am besten mit Beispielen und nicht zu allgemein.

>> Lieber beschreiben was gesucht wird, anstatt aufzuzählen 
was nicht passt. Ein „nicht“ wird oft überlesen und die Beschrei-
bung der „no-goes“ bleibt hängen.

Wo passt der Hund gut rein?
• Anfängerhund/hundeerfahren
• Für Familie mit Kindern/Haushalt ohne Kinder
• Zweithund/Einzelprinz(essin)
• Sportlich/ruhig

Bello wünscht sich ein Zuhause als 
Einzelhund und ohne Katzen … 

Suchen Sie einen sportlichen 
Begleiter und bringen Hundeerfah-
rung mit…

Bello wird nicht als Zweithund 
vermittelt ...

Suchen Sie eine Couchpotato ohne 
Ansprüche brauchen Sie sich gar 
nicht erst melden ....
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>> NEUER NAME:    Wir bitten darum, dass in den Updates der ursprüngliche Name der Zypernpfote verwendet wird. Zum einen 
bringt das nur Verwirrung bei den Interessenten, des Weiteren ist es auch irrelevant, da die Hunde nach der Vermittlung oftmals 
einen neuen Namen bekommen. 



Update-Varianten:

KEINE detaillierten Updates in den ersten Tagen 
(ca 1-2 Wochen)!

Der Hund ist in der Regel in den ersten Tagen 
noch im Eingewöhnungsstress und kann noch 
nicht sein wahres Wesen zeigen. Erst nach der 
Eingewöhnung zeigen sich die eigentlichen 
Charakterzüge. 

Es empfiehlt sich nach spätestens 3 Wochen ein 
ausführliches Update über seinen Pflegehund zu 
schreiben. 

Dies bringt die Zypernpfote auf unsere Startseite 
und in die facebook-Präsentation was dann neue 
Aufmerksamkeit und erhöhte Vermittlungschan-
cen bringt.

Willkommens-/Fotogruß:
Bello ist gerade eingezogen und 
gewöhnt sich ein. Hier ein paar 
Eindrücke aus den ersten Tagen. 

Bello erkundet den Garten und lernt 
jeden Tag Neues kennen. Wir sind 
gespannt auf seine Entwicklung. 

Foto-/Videogruß mit Kurzbeschrei-
bung der Situation.

Bello hat gestern einen Ausflug 
gemacht zum Pferdehof/an den 
Badestrand.

Bello spielt ausgelassen mit seinen 
Hundekumpels.

Ohne Kurzbeschreibung können
wir leider keinen Bericht auf der 
Homepage und/oder auf facebook 
erstellen, da wir für die Veröffentli-
chung immer auch etwas Text/Situ-
ationsbeschreibung benötigen.

Bello ist nervös und pinkelt in die 
Wohnung.

Bello ist vorsichtig und zurückhal-
tend, bellt nie und gibt Pfote. 
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Foto (ca.3-4 Fotos für einen Gruß)-oder Videogrü-
ße sind jederzeit willkommen.
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>> Was einmal im Profil der Zypernpfote steht, bleibt dort und vermittelt eventuell einen verfälschten Eindruck.
Verhalten wie Bellen, Nervosität, in der Wohnung „Geschäfte“ verrichten, auch Zurückhaltung oder positive Verhal-
tensweisen können noch Auswirkungen der Umstellung sein.

>> Leitfaden: siehe Seite 1

>> Regelmäßige Updates (ca. alle 2 Wochen)
       erhöhen die Vermittlungschancen



Fotos
Fotos sind ein wichtiger Bestandteil der Updates. Hier ein paar Tipps für gute Fotos:

Die Zypernpfote sollte in verschiedenen Situationen gezeigt werden. Beispiele:
in Aktion, beim Kuscheln und ausruhen, aufmerksam, mit anderen Hunden, mit Kindern, drinnen, draußen, ....

Auch das Motiv sollte eine Abwechs-
lungsreiche Auswahl darstellen
• frontal oder/und von der Seite
• bildfüllend
• sitzend, liegend, stehend, in Bewegung
• mit Katze, Kind, Pferd

keine Suchbilder (ist 
kein Motivwettbe-
werb, der Hund sollte 
zentrales Bildmotiv 
sein

Keine unscharfen Gesichter

Nicht von hinten

VIELFALT

• auf Augenhöhe 
• frontal
• Blick in die Kamera
• guter Kontrast zum Hintergrund
• ruhiger, schlichter oder 
   einfarbiger Hintergrund

Mach die Bilder über mehrere Tage verteilt, so ergibt sich 
automatisch bereits eine Vielfalt und zeigt den Hund in 
verschiedenen Stimmungen.

PROFILBILD

MOTIV

TIPPS

Hol dir, wenn möglich, Unterstützung, zu zweit ist es viel 
eichter schöne Fotos zu machen! Einer kann den Blick und die 
Bewegung des Hundes lenken, der andere knipst drauf los.

Nutze Leckerlies oder Spielzeug, um den Blick zu lenken. 
Einfach über das Handy oder die Kamera halten, dann schaut 
der Hund automatisch in die Kamera. (Zweite Person ist 
hilfreich, wenn man kein Oktopus ist ;) )

Halte drauf und mach viele Bilder von einer Situation und 
wähle dann ein Gutes aus. Löschen ist einfacher als den 
perfekten Moment abzuwarten (und dann evtl. zu verpassen).


